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DAS TAGEBUCH
DER MENSCHHEIT

WAS DIE ei&Et
Ober unsere

EVOLUTION VERRAT

Die Bibel - ein Tagebuch der Evolution
Der Evolutionsbiologe Carel van Schaik und der
Historiker Kai Michel lesen die Bibel nicht als Wort
Gottes, sondern als ein Tagebuch der Menschheit, das
verblüffende Einblicke in die kulturelle Evolution des
Homosapiens bietet. So betrachtet, beginnen diealten
Geschichten in neuem Licht zu funkeln.
Die Vertreibung aus dem Garten Eden markiert das

wohl folgenreichste Ereignis der Menschheitsgeschichte: den
Übergang vom Leben als Jäger und Sammler zum sesshaften
Dasei n mit Ackerbau und Viehzucht, das n icht nu r zu Fortsch ritt,
sondern auch zu Ungleichheit, Patriarchat und grossen, anonymen

Gesellschaften führte. Für die daraus resultierenden
Problemewaren die Menschen aberweder biologisch noch kulturell
gerüstet. Wie sie sich mühsam anpassten, wie sie versuchten,
sich auf das bis dahin ungekannte Ausmass menschlichen Leids
in Gestalt von Ausbeutung, Krieg und Krankheiten einen Reim
zu machen, das dokumentiert die Bibel auf erstaunliche Weise.
Auch zeigt sie, woher das Bedürfnis nach Spiritualität stammt
und weshalb die Menschen nicht schon immer die Angst vorm
Tod umtrieb.
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Carel van Schaik, Kai Michel
Das Tagebuch der Menschheit
Rowohlt, 2016, ISBN 978-3498062163

Woher eine Ethik nehmen?
Das «Streitgespräch» zwischen dem kürzlich verstorbenen

Pfarrer Kurt Marti (1921-2017) und dem
Agnostiker und Freidenker Robert Mächler (1909-1996)
fand ursprünglich in Form eines Briefwechsels statt,
der teils 1974/75 in der Basler National-Zeitung und
1977 in der späteren Basler Zeitung abgedruckt
wurde. 1977 erschien er als Buch unter dem Titel
«Der Mensch ist nicht für das Christentum da». Die
Neuauflage 1993 trug den Titel «Damit der Mensch
endlich wird, was er sein könnte» und enthielt von beiden
Autoren einen Epilog. Die vorliegende 3. Ausgabe mit einem
Vorwort von Werner Morlang wurde 2002 publiziert.
Nach welcher Moral können wir leben, wenn wir nicht glauben?
Der Disput zwischen dem Theologen und dem Agnostiker
beschäftigt sich mit der Frage, ob humanistische Überzeugungen
oder Grundsätze ohne Religion überhaupt möglich sind. Obdie
Vernunft in der Lage ist, selbst die Basis und die Massstäbe zu
liefern für das, was zu den Grundwerten unserer bürgerlichen
Gesellschaft gehört: Menschenrechte, Chancengleichheit,
Respekt vor dem Leben.

Kurt Marti, Robert Mächler
Woher eine Ethik nehmen? Streitgespräch über Vernunft und Glauben

Neuauflage 2002, ISBN 978-3312002931
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